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Antifaschistische Aktion –  
Geschichte einer linksradikalen Bewegung
Unter »Antifa« kann sich wohl jede/r etwas vorstellen. Schwarzer 
Block gleich Antifa; so vermitteln es zumindest die Medien in fal-
scher Verkürzung. Denn die Geschichte dieser Bewegung reicht 
weit zurück und ist keineswegs auf Militanz zu reduzieren.
Antifaschismus wurde in Deutschland Anfang der 1920er Jahre 
als polemischer Kampfbegriff durch die KPD eingeführt. Verstan-
den wurde darunter Antikapitalismus. Erst Anfang der 1930er 
Jahre rückte der Kampf gegen die Nationalsozialisten mehr und 
mehr in den Fokus. 1932 mündete diese Entwicklung in der Grün-
dung der Antifaschistischen Aktion.
In der BRD griffen kommunistische Gruppen in den 1970er Jahren 
das Emblem wieder auf. Später, von Autonomen übernommen 
und neu gestaltet, wurde es zum Zeichen der heutigen Antifa. Un-
dogmatisch, radikal und systemkritisch ist Antifaschismus also 
von jeher viel mehr als nur ein Kampf gegen Nazis.
Dieses Buch liefert den ersten umfassenden Überblick über die 
Entwicklung der Antifa. Ein Grundlagenwerk für AktivistInnen 
und all diejenigen, die erfahren wollen, in welcher Tradition Anti-
faschismus in Deutschland steht.
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